
29. März 2020 - 5. Fastensonntag Nr. 13 

Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 

 

Ein Wort zum Evangelium des 5. Fastensonntags:  

„Warum hat Gott das zugelassen?“ Auch Maria und Marta mussten sich mit 

dieser Frage abquälen. Dabei wäre es doch so einfach gewesen, ihr Leid zu ver-

hindern: Jesus, der alle heilen konnte, würde doch seinen Freund, ihren Bruder 

nicht im Stich lassen. 

Gott lässt im Stich. Wer Trauernde ehrlich begleiten will, darf ihnen diese Erfah-

rung nicht kleinreden. Wenn die Mutter von fünf Kindern bei einem Verkehrsun-

fall stirbt, wenn keine Therapie mehr anschlägt, wenn alle lang verhandelten Frie-

denspläne von den Mächtigen vom Tisch gewischt werden; wo Menschen alleine 

und einsam in Kliniken sterben, wo das „Corona-Virus“ jede Begleitung verhindert, 

… wo ist dann Gott? 

Es ist die alte Frage, die in diesem langen Evangelium Platz haben darf, die Klage, 

die Vorwürfe, die Gotteszweifel. „Glaubst du?“, fragt Jesus Marta. „Traust du dem 

Leben, der von Gott versprochenen Zukunft, meinem Da-Sein?“ Die Trauernden 

von Bethanien haben ihre Antwort geben können und Wunderbares erlebt.  

Unsere Antworten sind oft noch offen.  

In dieser GRÜSS GOTT AM SONNTAG-Ausgabe darf ich Sie alle ermutigen und 

dafür den Segen Gottes erbitten! Möge dieser „Fluch“ der Pandemie bald an 

uns vorüber gehen, mögen wir in der Lage sein, uns zu schützten, damit wir  

andere schützen! Seien wir im Gebet besonders verbunden. Diese einigende 

Kraft dürfen wir nicht unterschätzen.  

Nehmen Sie auch teil am Live-Stream der Sonntagsmesse (9:30 Uhr) aus  

unserer Kirche (ohne Öffentlichkeit), oder auf YouTube. Der Gottesdienst wird 

zukünftig abgeschlossen mit dem Eucharistischen Segen: www.marienpfarre.at. 

Am letzten Sonntag haben wir den Gottesdienst übertragen, mit erweiterten  

technischen Möglichkeiten; eine schöne Anzahl von Mitfeiernden wurden gezählt 

(das ist heute technisch möglich). Danke an Martin Nowosad, der diese Übertra-

gung begleitete!  Bitte beachten Sie auch die Videos mit den Kreuzwegen und 

der Novenenandacht. 

Auch die Liturgie in der Karwoche werden wir nach Möglichkeit live übertra-

gen. Nähere Informationen folgen. Bei persönlichen Anliegen nehmen Sie bitte 

Kontakt mit uns auf! 

Einen herzlichen Segensgruß – im Namen des gesamten Pastoralteams! 

Ihr P. Lorenz Voith 

http://www.marienpfarre.at


L 1: Ez 37,12b-14; L 2: Röm 8,8-11; Ev: Joh 11,1-45  

9:30 Uhr Hl. Messe († Gerti Reimitz; pro populo)  (LIVE) 

(Ohne Öffentlichkeit) 
 

Montag, 30. 3. 
L: Dan 13,1-9.15-17.19-30.33-62; Ev: Joh 8,1-11 

Hl. Messe († Maria Wesely)  
 

Dienstag, 31. 3.  

L: Num 21,4-9; Ev: Joh 8,21-30  

 Hl. Messe († Maria Zoder)  
 

Mittwoch, 1. 4.  
L: Dan 3,14-21.49a.91-92.95; Ev: Joh 8,31-42   

Hl. Messe († Alexander Bretter; † Anton Graf) 

 

Donnerstag, 2. 4. - Hl. Fanz von Páola, Ordensgründer 

L: Gen 17,1a.3-9; Ev: Joh 8,51-59  

Hl. Messe († Mutter Karoline Kirchner) 
  

Freitag, 3. 4. 
L: Jer 20,10-13; Ev: Joh 10,31-42  

Hl. Messe  (Arme Seelen) 
  

Samstag, 4. 4.  - Hl. Isidor, Kirchenlehrer 

L: Ez 37,21-28; Ev: Joh 11,45-57  

Hl. Messe (Arme Seelen) 

Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
L 1: Jes 50,4-7; L 2: Phil 2,6-11; Ev: Mt 26,14 - 27,66  

9:30 Uhr Hl. Messe († Bosiljka u. Ivo Ivanovic; pro populo)  (LIVE)  
 Die gesegneten Palmzweige können ab Mittag in der Kirche abgeholt  

werden. (Wir bitten um eine kleine Spende)  

Sonntag, 29. März - 5. Fastensonntag  

Sonntag, 5. April - PALMSONNTAG  

Ab dem 16. März werden die Messen von den Patres intern  
in der Kapelle gefeiert und 

Sonntag um 9:30 Uhr Live-Übertragung aus der Marienkirche  
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Priesternotruf und Telefonseelsorge: 142 oder über 51552-0 

Diese Woche feiert ihren  80. Geburtstag Frau Johanna Zehetner. 
Wir gratulieren recht herzlich! AD MULTOS ANNOS! 

Einkaufshilfe:  
Die Marienpfarre organisiert eine Hilfe bei Einkäufen und 

Besorgungen für ältere und alleinstehende Menschen in un-

serem Umfeld. Mehrere Personen und auch unsere  

JS-Leiter haben sich bereits bereit erklärt, diesen Dienst zu 

übernehmen. Die Stadtcaritas meldet uns 

auch Anrufe aus unserem Gebiet. Einige  

Hilfen konnten wir bereits vermitteln.  

Danke allen, die sich hier schon einbinden! 

Melden Sie sich in der Pfarrkanzlei  

01/ 486 25 94 oder über  

mail: kanzlei@marienpfarre.at  

(Betroffene oder Helfer/Innen).  

BETEN und DANKE SAGEN! 

Auf die zwei Aktionen möchten wir hinweisen:  

"Lichter der Hoffnung"  

Katholische, evangelische und orthodoxe Kirche 

in Österreich rufen zum gemeinsamen Gebet auf. 

Christen aller Konfessionen sind eingeladen, jeden 

Tag um 20 Uhr das Vater Unser zu beten und eine 

brennende Kerze ins Fenster zu stellen.  

(Bitte, seien Sie mit den brennenden Kerzen vorsichtig!)  

 

Jeden Abend um 18:00 Uhr wird für alle applaudiert, die in diesen  

Tagen für uns arbeiten: Ärzte, Krankenschwestern, Krankenhausperso-

nal, die Arbeiterinnen und Arbeiter in den Einkaufsläden, Tankstellen, 

Müllabfuhr und auch dort, wo wir es nicht wissen.  

mailto:kanzlei@marienpfarre.at


FASTENZEIT 

Weiter, weiter, weiter glauben, 

in die Zukunft, breit und tief; 

weiter, weiter, weiter glauben, 

IHM, der uns zur Heilgung rief. 

Weiter, weiter, weiter glauben, 

stets dem Armen zugewandt; 

weiter, weiter, weiter glauben, 

IHM, der uns den Geist gesandt. 

Weiter, weiter, weiter glauben, 

Eintracht sei der Kirche Grund; 

weiter, weiter, weiter glauben, 

IHM, ihr Haupt zu jeder Stund. 

 

Weiter, weiter, weiter glauben, 

pilgernd hier im Erdental;  

weiter, weiter, weiter glauben,  

IHM und seiner Heilgen Wahl. 

Weiter, weiter, weiter glauben, 

es gibt Leben nach dem Tod; 

weiter, weiter, weiter glauben, 

IHM, dem Ende aller Not.  

 

 

Wolfgang Steffel 


